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Bo » Mannheim bis Wörth .
Am Morgen des 4. August 1870 schienen alle Schleusen

deS Himmels geöffnet. Es strömte rin unendlicher Regen
herab . Einen Wagen nach Speyer um jeden Preis ! Un¬
möglich ! Keiner ist aufzutreiben . Erst Mittags , als der
Regen aufgehört , gelang e» mir, für vieles Geld ein Ge¬
fährt zu erhalten . Auf gänzlich verlassenen Straßen geht
eS in mehrstündiger Fahrt dahin. Vor den Schenken in
den Dörfern halten einzelne Gruppen bayrischer Reiter .
Sie sprechen von einer Schlacht, die heute auf franzö¬
sischem Boden geschlagen werde. Die Deutschen seien im
Vordringen . Endlich gegen Abend ist Speyer erreicht.
Auf meine an den ersten mir begegnenden bayrischen Offi¬
zier gerichtete Frage nach dem Kronprinzen erhalte ich die
niedrrschlagende Nachricht: » Gestern hat er sein Haupt¬
quartier nach Landau verlegt !

" Abends ist an kein
Westerkommen mehr zu denken . Erst um fünf Uhr Mor¬
gen» findet sich wieder Fahrgelegenheit . Unterwegs hört
man schon bestimmte Nachrichten über das gestrige Treffen
von Weißenburg .

Dar erste Gefecht des Krieges ist ein Sieg der
deutschen Waffen gewesen . Man muß jene Tage erlebt
haben, um da» Gefühl ganz zu verstehen und ganz nach
zu empfinden, welches das Bekanntwerden dieser Thatsachen
damals in jedem deutsche» Herzen erweckte . ES war ein«
Erlösung von dem bänglichen Druck, der trotz aller feste»
Hoffimng des endlichenSieges der deutschen Sache bis dahin
doch auf allen Gemüthern gelastet hatte , und rin freu¬
diges Aufjauchzen der ganzen Nation war die Antwort
auf diese Nachricht.

Die kleine Festung Landau fand ich im vollen Be¬
lagerungszustand ; die Wälle von frisch eingeschlageneu
Paliffadenhecken umgeben. Rinderherden , von bayrischen
Soldaten getrieben, wurden zum Bahnhof herangeführt.
Zu Haufen lagerten dort französische Gefangene und Leicht¬
verwundete, von preußischen Jnfanteriemannschaften be¬
wacht. Johanniter und freiwillige Krankenpfleger drängten
fich zwischen den Truppen. Auf einem bereststehenden
Wagenzug wurde» die Geschütze, Munitionskarren und
Gespanne preußischer Artillerie eingeschifft . Ich brauchte
nicht erst zu fragen , ob der Kronprinz noch hier sei. Die
Antwort ergab fich von selbst . Also nach Weißenburgl
Aber wie dort hiugelangen ? Ohne Erlaubniß vom
Etappenkommandanien nimmt mich trotz alles Bittens und
— Nietens keiner der Herren Artilleristen mit auf, ob ich
mich auch gleich mit einem verborgenen Plätzchen zwischen

zwei Kanoneurädern zufrieden erkläre. Bei dem gestrengen
Herrn Etappenkommandanten , einem ebenso weiß- als starr¬
köpfigen alten Militär , einem Mustertypus deS echten alt¬
preußischen höheren Offiziers , kam ich übel an . „ Haben
Sie ein Passierscheins " — „Leider nein .

" — „Wer sind
Sie eigentlich , was wollen Sie da ? " — „Bin Zeichner
und Correspondent und wünsche das Hauptquartier der
3. Armee zu erreichen.

" — „So , nun da will ich Ihnen
nur sagen, daß Seine Königliche Hoheit mir noch bei
Höchstdero Abreise expreß und strengstens eingeschärft
habe», daß alle solche Herren Künstler und Schreiber hier
unnachsichtig zurückgewieseu werden sollen . Gar nichts
will er mit Ihnen zu thun haben. Also ich ersuche Sie,
sofort umznkehreu. Zivillisten haben hier nichts zu suchen .
Verstanden ! ?"

Dieser Bescheid ließ an Deutlichkeit nichts zu wün¬
schen übrig . Aber es fiel mir natürlich nicht ein, dem
guten Rath des Gestrengen zu folgen. Es muß sich doch
ein Mittel finden, weiter zu kommen , sagte ich mir.
Plötzlich sehe ich in dem Gedränge eine mir wohlbekannte
Gestalt in Johanniter-Felduniform , den Grafen Bethusy-
Hnc, den Abgeordnete», dem auch ich nicht unbekannt war.
Bei einem seiner Verwandten , einem lieben Freunde von
mir, war ich wiederholt schon mit ihm zusammengetroffen :
„Theuerster Graf, helfen Sie mir vorwärts, der Alte da
ist unerbittlich .

" — „Mein lieber L . P . , ich kann hier
wenig thnn ; aber was ich vermag , soll geschehen . Hier
ist der Herr Unterkommandant der Etappe , Herr v . Bülow.
Ich bitte Sie , Major, stellen Sie diesem Berliner Herrn,
einem Bekannten von mir , für den ich gut sage, einen
Schein aus, daß er mit kann.

" — Der freundliche
Offizier , in jedem Zug der äußerste Gegensatz zu seinem
Oberen , erfüllte dies Ersuchen sofort. Nachdem ich (mir
noch den Grafen ins Skizzenbuch gezeichnet hatte , erkletterte
ich einen offenen Wagen, installirte mich zwischen den Ge¬
schützen, in Gesellschaft zahlreicher junger Männer von der
freiwilligen Krankenpflege, und der Zug rollte dem Schau¬
platz des gestrigen Kampfes und Sieges entgegen.

Der Bahnhof von Weißenburg, in den er nach etwa
dreiviertel Stunden einlief, trug noch alle Spuren deS
heißen Gefechts. Das Dach und die Mauern waren von
Granaten zerschmettert. Draußen am Bahndamm lagen
hier und da noch deutsche und französische Todte mit
wachsbleichen Gesichtern. Auf deni Perron und in den
verwüsteten Warte- und RestaurationSräumen wimmelte es
von französischen Gefangenen , TurkoS und Liniensoldaten .
Schwerverwundete , denen man schon den Verband ange¬
legt hatte , lagen , leise stöhnend, andere stumm, ihre
Zigarette . rauchend, auf Strohbündeln, Matratzen und
Betten am Boden . Barmherzige Schwestern, Bürger und
Frauen von Weißenburg , deutsche und französische Aerzte

und Lazaretgehilfen waren um sie bemüht. Tausend Auge»
hätte ich haben mögen, um diese von allen Seiten aus
mich eindringenden , lebendigen, niir so neuen, packenden,
fesselnden und durchweg so außerordentlich malerischen
Bilder in mich aufzunehmen und festzuhalteu. Ich trat
meinen Gang über das Schlachtfeld an, das überall »och
vielfach mit Tobten, einzeln und in Gruppen , überstreut
war ; immer wieder durch einen neuen Anblick festgehalten,
zeichnend und mich widerwillig wieder loßreißend, um
meinen Weg weiter fortzusetzen . Dabei stieß ich in dem
Gewirr von Kolonnenwagen , von Pontontrains, von mar-
schirenden und von sich zum Bivouak anschickenden,
preußischen und bayerischen Truppen auf einen bebrillten,
preußischen Musketier bei einem anscheinend von ihm und
einem Anderen bewachten und eskortirten Heuwage». Auf
meine Frage an sie um Rath für mein Weiterkommen
gaben sie mir zuvorkommende Antwort . Der erstere stellte
sich mir als Kapellmeister eines Konzertorchesters in
Magdeburg vor, der zum Kriegsdienst eingezogen und zur
Begleitungsmannschaft einer Jnfanterie-MunitiauSkolonne
kommandirt sei, der Andere als deren Kapitän d'armeS.
Sie seien durch bayerische Wagenkolonnen mit ihrem Heu-
wagen von den Ihren abgedräugt worden und suchten sie
schon seit Stunden vergebens zu erreichen und in dem un¬
geheuren , alle Wege verstopfenden Gewühl der Wagen und
Truppen heranszufinden. (Forts, folgt.)

Hauptmann v . Hanneken .
Ueber die Persönlichkeit des in letzter Zeit viel ge¬

nannten Hauptmanns v. Hanneken entnehmen wir der
,F. Z .

" noch folgende Einzelheiten :
»Der ehemalige deutsche Offizier , Herr Haupt-

mann a . D . Konstantin v . Hanneken hat erst vor
wenige» Monaten in Wiesbaden bei seinen dort ansässigen
Verwandten geweilt . Konstantin v. Hanneken wurde am
1 . Dezember 1856 als Sohn des in Wiesbaden ver¬
storbene» GcnerallieutenantS v. Hanneke» geboren . Er
wurde im Kadettenkorps erzogen, kam als Lieutenant zur
Infanterie und trat dann zur Artillerie über ; er nahm
aber im Jahre 1877 seinen Abschied und reiste auf Ver¬
anlassung eines in China befindlichen Freundes im August
1879 nach dem Reiche der Mitte. Seine liebenswürdigen
persönlichen Eigenschaften, sowie besonders seine militär-
technischen Fähigkeiten lenkten rasch die Aufmerksamkeit der
höchsten Kreise auf ihn , und bald nahm der junge deutsche
Offizier als Adjutant des mächtigen Vize -Königs Li-Hung-
Tschang eine Stellung ein, wie sie ein Europäer noch
selten erreicht hat. v . Hanneken widmete fich dem Hafen-
und Brückenbau und erbaute die Befestigungen und Häfen
von Lushung -kan und Wey-cha-weh . ErstereS ist auch
unter dem Namen Port Arthur bekannt, welches bis zu

Der Gag bev Wsrgeüung .
Bon A . K. Green .

Autorisirt. Nachdruck verboten-
(Fortsetzung .) (4

Das Tobe« und Lärme» deS nahenden PöbelhaufenS
schienen fie nicht zu hören ; eine schlimmere Furcht ängstigte
ihre Seele und nicht draußen, sondern drinnen im Hause
lauerte die Gefahr, vor welcher ihnen graute.

Jetzt waren sie beide eiugetreten und der Neger ver¬
schloß die Thüre hinter ihnen. Er erwies fich als ein
gefälliger, wohlerzogener Diener. „Mein Herr wird bald
hier sein "

, versicherte er, nachdem er ihnen die Hüte aus
der Hand genommen und fie in das große Vorderzimmer
rechts geführt hatte ; dann zog er sich geräuschlos zurück.

Die Männer waren an der Stubenthür stehen ge¬
blieben und sahen sich mit ängstlichen Blicken um . Ein
reich gedeckter Tisch fiel ihnen zuerst in die Augen . Der
größere der beiden Männer, in dem wir bereits Herrn
White erkannt haben, tratt einen Schrit näher. „ Drei !

"
sagte er mit seltsamen Nachdruck, auf die Stühle am
Tische deutend.

Sei» Gefährte , welcher Herrn Philipps aus Buffalo
auffallend glich , näherte sich jetzt gleichfalls und begann
die einzelnen Geräthe auf dem Tisch mit verwunderten
und zweifelnden Blicken zu mustern .

Skr mi» . dab »njj mst i&t» ffteifft«" tuitrmpTi * er.

Der andere starrte die Weingläser an , die bei jedem
Gedecke standen.

„Ein Mahl von mehreren Gängen ", bemerkte er.
»Dies Possenspiel widert mich an "

, rief Philipps,
„weit lieber wäre es mir gewesen, hier nichts zu finden
als zwei —"

Er stockte , und rasch die Hand ausstreck.nd hob er
den Deckel von der Schüssel, die gerade vor einem der
Teller stand . »Ich dachte es mir wohl"

, stammelte er
erbleichend.

White hob nun seinerseits den Deckel von einer zwei¬
ten Schüssel und ließ ihn nach einem raschen Blick leise
zurückfallen. „Der Mann hat fich eine förmliche Komödie
ausgedacht "

, sagte er und fügte nach einer Pause hinzu :
„Sehen Sie, es find nur zwei bedeckte Schüsseln.

"
„Machen wir ein Ende "

, sagte Philipps wild um
fich blickend und nahm mit kräftigem Griff aus der ersten
Schüssel eine kleine , geladene Pistole heraus. Sein Ge¬
fährte erhob jedoch Einspruch. „Nein "

, sagte er „acht
Uhr stand auf dem Zettel , den ich erhielt ; es fehlen noch15 Minuten bis dahin .

" Er zeigte nach der Stutzuhr
auf dem KaminstmS.

« Fünfzehn Minuten? — Eine Ewigkeit !" stöhnte
der andere , doch legte er die Pistole wieder an ihren
Platz und White deckte sogleich die Schüssel zu.

Die unheimliche Stille, welche jetzt entstand, wurde
durch die Rückkehr des Negers uiiterbrochen, der mehrere
Cb« r»turarur flasche» ftra&it <Seln e&rtr &ielfats

seine unerschütterliche Ruhe noch länger still anzusehen ,
schien White unerträglich .

»Haben Sie de» Tisch hier gedeckt ? " fragte er in
rauhem Ton .

»Jawohl, Herr."
„ Ganz allein ?"
„Gewiß, Herr .

"
White forschte nicht weiter . Die Miene des Schwär »

zen blieb unbeweglich und er hielt dein scharfen Blick, der
auf ihn gerichtet war , gelassen Stand .

„Mein Herr muß jetzt gleich hier sein"
, wiederholte

er auf die Uhr schauend «nd entfernte fich abermals .
Philipps hatte sich während dieses kurzen Zwiege¬

sprächs an den Kamin gestellt .
„Sie wollten wissen" , bemerkte er jetzt hastig, „ob

ich Familie hätte? Ich besitze ein Kind, ein kleine»,
mutterloses Mädchen . Um seinetwillen —"

Der andere winkte ihm mit der Hand , nicht Wetter
zu sprechen. Dann zog er eine Photographie aus der
Brusttasche : „ Ich habe eine kränkliche Frau und —*

Er hielt Philipps das Bild hi», das dieser ergriff.
„Ein Knabe !" rief er « tt bebender Stimme . Wie

von einem elektrischen Schlag getroffen zuckten beide zu»
sammen . White flüsterte kaum hörbar:

„ Er ist erst zehn Jahre all. O, — ich versteh« e»
jetzt und deshalb ergebe ich mich in mein Schityal."

(Fortsetzung folgt.)



% Badische Presse.
ttae» gewissen Grade die Einfahrt in den Golf von Pet-
schili beherrscht . Herr v. Hanneken stieg in China sehr
rasch bis zu den höchsten militärischen Würden und erhielt
entsprechende zahlreiche Auszeichnungen. Erst im vorigen
Jahre quittirte er den chinesischen Dienst und kam nach
Europa, von wo er vor etwa drei Monaten nach China
zurückging mit der festen Absicht , seinen dortigen Haus¬
stand anftulösen und dann für die Dauer in Europa zu
leben. SS scheint , daß Herr v. tzanneken, obgleich schon
außer Dienst , mit der ihm eigenen Pflichttreue bei den
ersten Anzeichen einer Krieges seine Kräfte und Kenntnisse
sofort der chinesischen Regierung , welcher er schon so
viele und werthvolle Dienste geleistet, zur Verfügung ge¬
stellt hat. '

Badische Lhrouik.
8 LiedskShei « (A . Karlsruhe ), 6 . Aug. Am 3 . Aug.

d. I . wurde im Rhein bei Liedolsheim die anscheinend schon
seit etwa 14 Tagen im Wasier befindliche Leiche einer Männer
gefunden , etwa 40 —44 Jahre alt, 1,55 —60 Mir . groß,
dicker Kopf und breiter Gesicht, starke Glatze , schwarze Haare ,
ohne Schnurrbart , Backenbart etwa 14 Tage alt, kleine
Ohren, Zähne gut, nur im rechten Oberkiefer eine Lücke ,
Oberkörper im Berhältniß zu den Füßen ziemlich stark , an¬
scheinend dem Arbeiterstand «»gehörig . Derselbe ist wohl
beim Baden ertrunken. Der großh. Staatranmalt Duffnrr
in Karlsruhe bittet um Anhaltspunkte zur Feststellung der
Persönlichkeit .

£> Kttkiugeu, 7. Aug. Gestern folgte der öffentliche»
Prüfung de» Lehrerseminars Ettlingen der feierliche Schlußakt.
Das reichhaltige , gut gewählte Programm wurde vortrefflich
durchgeführt und gab reichlich Zeugniß von den tüchtigen
Leistungen der Zöglinge in der Musik im Allgemeinen , sowie
von ganz hervorragenden Fertigkeiten Einzelner. Ebenso sei
noch hervorgehoben , daß sich in den Deklamationen und in
rinem wissenschaftlichen Vortrag einer Zöglings über dieKhff»
hüusersage ein echter, patriotischer Geist auksprach .

* Mukdaugelkoch (A . Sinsheim ), 6?,August. Auf schreck¬
liche Weise verunglückte der hiesige Händler Heinrich Schöpfe !
zwischen Mühlhause,» und Sichtersheim. Derselbe fuhr jeden
FreitagjAbend nach Heidelberg und kehrte jeweils in der Nacht
von SamStag auf Sonntag hierher zurück. Gestern Nacht
fand ein HSndler au» Sichelberg an einer abschüssige» Stelle
der Straße zwischen Mülhausen und Eichterrheim das um¬
gestürzte Fuhrwerk SchöpfelS und denselben zwischen Kiste»
und Waarenballen erstickt vor . Schöpfe ! ist ungefähr 30 Jahre
alt und hinterläßt eine Wittwe und zwei unmündige Kinder.

Aus de» Nachbarländern .
• 3>fttftgarf , 6 . Aug. Heute Mittag gegen 12 Uhr

fand in dem Souterrain des Hauses Reuchlinstraße 19 im
Lager von H . Mayer mit großer Detonation «ine Explo¬
sion , wahrscheinlich von Benzin oder Petroleum statt , welcher
zunächst zahlreiche Fensterscheiben zum Opfer fielen . Zwei
Arbeiter wurden verletzt , einer derselben erhielt im Gesicht
ziemlich starke Brandwunden . Die rasch herbeigeeilte BerufS-
feuerwehr löschte den Brand nach dreiviertelstündiger ange -
strengter Thätigkeit._ _

AuS der Residenz.
Karlsruhe , 7. August.

S N«i dem Aesttch der Schlachtfelder von Mhrth
durch die Theilnehmer an der Delegirtenversammlnng der
. Bundes der Ritter der Eisernen Kreuzes " am gestrigen Tage
legte Leiter - München einen Strauß Alpenrose » und Edel¬
weiß am Bayerndenkmal unter ergreifenderRede nieder , sllitt-
meister Wesener entwarf auf den Wörther Höhen ein in-
tereffantes Bild der vor 24 Jahren gewonnenen Schlacht .

8 Nahes Aetragen . Ein Backofenbauer überfiel gestern
Abend in der Rüppurrerstraße in angetrunkenem Zustande
rinen Studirenden , der ruhig seine» Weg» ging, schlug ihm
mit der Faust auf den Kopf und warf ihn auf de » Bode » ,
daß er am Kopf derartige Verletzungen erhalte» hat , daß er
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte. Der roh« Patron
wurde verhaftet.

8 Aicht «usgewiche « . In der Kaiserallee in der Nähe
der neuen Dragouerkaserne kollidirte «in Möbelwagen mit
einem mit Kies beladenen Fuhrwerk von Knielinge» , weil das
letztere nicht genug nach rechts ausgewichen war. Der Fuhr¬
mann von hier schlug deßhalb mit der Peitsche »ach dem
Landwirth aus Knieliugen, worauf dieser einen Ei großen
Kieselstein von seinem Wagen nahm und dem Fuhrmann an
de » Kopf warf, daß er eine stark blutende, aber leichte Ver¬
letzung erhielt.

8 Diebstähle . Einem Taglöhner von Berghausen wurde
am hiesigen Bahnhof ein Packet mit einer neuen Joppe im
Werthe von 5 Mk. 50 Pfg. entwendet. — An dem Lokal-
bahnhof wurde einem Milchhändler in der Marienstraße am
1 . , 4 . und 6 . d . M ., jeweils in der Frühe , eine Milchkanne
mit je 20 Liter Milch im Gefammtwerth von 12 Mark ent¬
wendet und die leere Kanne wieder an ihren Platz gestellt . —
Ei» Frenider verkaufte in einem Geschäft in der Kaiserstraße
am 6 . d. M . für 3 Mk. Roßhaare , da die Sache verdächtig

schien, wurde ihm gesagt , er solle da» Geld später hole» . Der
Verkäufer hat da » Geld nicht geholt, et dürfte somit ein Dieb-

• stahl vorliegen.

Neueste Nachrichten .
Berlin , 7 . August. Geheimrath v . Helmholtz

konnte heute zum ersten Male eine halbe Stunde das
Bett verlassen.

Berlin , 7 . Aus. Die Ernennung des früheren
Kultusminister » Grafen v . Zedlitz- Trützschler zum
Oberpräsidenten der Provinz Schlesien an Stelle des dem-
«üchst zurücktretende« Herrn v. Seydewitz gilt , wie der

»Voss. Ztg .
" geschrieben wird , in unterrichteten Kreisen

jetzt als zweifellos und demnächst bevorstehend. Die Er¬
nennung soll im Sevtember erfolgen, sobald nach der Rück¬
kehr sämmtlicher Minister die erste Sitzung des Gesammt-
ministeriums stattfindet .

Breslau , 6 . Aug . Die » Schlesische Zeitung "
meldet aus Bielschowitz (Kreis Zabrze ) : „ Gestern
fand anläßlich einer Versammlung sozialdemokratischer
polnischer Arbeiter ein arger Exzeß statt . Die Gen¬
darmerie feuerte und verwundete eine Frau tödtlich .
Die Menge zerstörte ein Haus ; Infanterie aus
Beuthen stellte die Ordnung wieder her. Jetzt ist alles
ruhig , das Militär zurückgezogen.

Mittweida in Sachsen , 7 . Aug . Wegen sozia¬
listischer Umtriebe hat die diesige Polizei dir frei¬
willige Feuerwehr aufgelöst.

Basel , 7 . August. AbbeLargä aus Romans
stürzte vom San Salvatore , den er ohne Führer be¬
stiegen hatte, ab und blieb sofort tobt .

Rom, 7. Aug . Da» Panzerschiff „Marostni" ist
bei Venedig gescheitert; mau hofft jedoch , es bald
wieder flott zu machen .

Padua , 7 . Aug . Der hiesige Gerichtshof verhandelte
während mehrerer Tage den Prozeß gegen den Lieutenant
Blanc , der durch Mißhandlungen den Tod des Soldaten
Evangelisti verursacht hatte . Blanc wurde zu 6 Monaten
20 Tagen Gefängniß , 500 Fr . Geldstrafe und in die Ge¬
richtskosten verurtheilt .

Paris , 7 . August. Im weiteren Verlauf des
Anarchistenprozesses lehnen Ledot und Chatel ,
Herausgeber der „Revolte" und „EndehorS " die Verant¬
wortung für ihre Zeitschriften ab, da die verantwortlichen
Redakteure sie Unterzeichneten . Fan re und Advokat
Saintauban protestiren , daß das fernere Verhör veröffent¬
licht werde. Entweder müsse die ganze Verhandlung oder
nichts geheimbleiben. Der Staatsanwalt erklärt , er allein
fei befugt, die Anwendung des neuen Gesetzes zu be¬
stimmen. Agneli , Bastard, Bernard , Brunei, Billon ,
Soubrie, Dapeffy , Trancourt, Chambon und Malmerret
leugnen kurzweg die Tendenz der Thatpropaganda und
verweigern schnippisch jede Auskunft über ihr Thun und
Treiben . Die Verhandlung wird um halb 7 Uhr vertagt .
Die „Jndependance Beige" wurde wegen Veröffentlichung
der Deklaration Caserio'S bei den öffentlichen Verkäufern
konfiszirt .

Paris , 7 . Aug . Cornelius Herz wird gegen
daS Urtheil des Pariser Zuchtpolizeigerichts appelliren , da
in chen Akten Joseph Reinach genannt ist , während Herz
die Erpressung thatsächlich an JaqueS Reinach verübt
hat . Ein solcher Formfehler genügt zur Kassation eines
Urtheil» . (Schw . M .)

Pari - , 6 . August. Die „Nationakollekte der
französischen Frauen, " aus deren Erträgniß ein philan-
tropisches Werk zur Erinnerung an den Präsidenten
C a r n o t gestiftet werden soll , hat bis heute 78 703 Franken
ergeben.

Petersburg , 7. Aug. Die Hochzeit der Groß-
fürstin Xenia fand gestern 2 Uhr programmgemäß statt .

Der Krieg um Korea .
Berlin , 7 . August. Die deutschen Kriegs¬

schiffe „Alexandrine "
, „Arcona " und „Marie " begaben

sich nach dem chinesisch - japanesischen Kriegs¬
schauplatz. Diese drei Schiffe sind Kreuzer und gehören
zu 3 . Klasse . Die Kreuzer sind in vier Klassen eingetheilt,
zur Zeit gibt es in der deutschen Marine Kreuzer 1 . Klaffe
nicht . „Arcona " und „Alexandrine sind gleich große
Schiffe, sie haben ein Deplacement von je 2373 Tonnen ,
je 2400 indicirte Pferdekräfte und je 268 Mann Besatzung.
„Marie" ist etwa» kleiner, dieser Kreuzer hat nur ein
Deplacement von 2169 Tonnen, 2100 indicirte Pferde¬
kräfte, dagegen einen Besatzungsetat von 269 Mann .
Kommandant des Kreuzers „ Arcona " ist der Kapitän zur
See Hofmeier , er wird der Höchstkommandirende des
ganzen Geschwaders sein . Die „ Alexandrine " kommandirt
der Korvettenkapitän Schmidt , erster Offizier ist der
Kapitänlientenant Stein , an Bord befindet sich auch der
Lieutenant zur See Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklen¬
burg -Schwerin . Den Kreuzer „ Marie" kommandirt der
Korvettenkapitän Credner , der erste Offizier ist der Kapitän -
lieutenant Krause . Kapitän zur See Hofmeier hat eine
sehr schnelle Carriöre gemacht, er ist am 19 . August 1871
Unterlientenant geworden, Kapitän zur See ist er feit dem
27 . November 1893 . (Rh . W . Z .)

London , 7 . Aug . Im Unterhaus erklärte
Grey , Japan habe versprochen , keine kriegerischen
Operationen gegen Shanghai und dessen Zugänge zu
unternehmen. Unter dieser Bedingung will China die
Zugänge Shanghais nicht versperren.

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 7 . August. Als der Nachfolger des

demnächst in den Ruhestand tretenden kommandirenden
General des 1. Armeekorps, v. Werder wird der ge¬
genwärtige Kommandeur der 17 . Division Graf Fink
v . Finkenstein genannt .

München, 7 . August. Der „Bayrische Courier "
dementirt von unterrichteter Seite die Blättermelduua,

153 .
daß der Pafsaner Bischof verboten habe, Söhne von
Mitgliedern > Bayrischen Lehrervereins in das
Mettener Bischv sseminar aufzunehmen-

Wien , 7 . August. In einer Unterredung , die
ein Redakteur des „Renen Wiener Tagblattes" mit
de« serbischen Ministerpräsidenten Ricolajewic hatte,
äußerte sich der Letztere überaus zuversichtlich über die
derzeitige Lage in Serbien. Die jetzige Regierung,
welche das Vertrauen des Königs genießt, treibe keine
große Politik und sei keine Parteiregierung. Sie
richte ihr Hauptaugenmerk auf die Erhaltung der Ruhe
und Ordnung im Innern des Landes und bleibe be¬
strebt, Handel . Gewerbe und Industrie zu heben und
eine Befferung der Finanzen herbeizuführen . Die
bisherigen Erfolge seien zufriedenstellend; an eine Be¬
rufung der Radikalen zur Regierung sei nicht zu denken .

Budapest, 7 . August . Ministerpräsident Wekerle
stellte alle Vorarbeiten zur Einführung der Klasten-
lotterie in Ungarn (an Stelle de» kleinen Lottos )
fertig. Der diesbezügliche Gesetzentwurf soll gleich¬
zeitig mit dem Budget dem Abgeordnetenhause zugehei»;
die Verhandlungen mit de« betreffenden Bankinstituten
sind dem Abschluß nahe.

Belgrad , 7 . August. Im Jntereffe der Sffent .
licheu Sicherheit beschloß die Regierung die Ver¬
mehrung der Gendarmerie um 600 Fuß« und 200
berittene Gendarmen . Die Anstellung ist für sofort
in Aussicht genommen.

Belgrad , 7 . August. Durch königl. Gnadeakt
dürfte der Prozeß gegen Cebinac in den nächsten
Tagen niedergeschlagen werden.

Sofia , 7 . August. Gestern fanden Gemeinde¬
wahlen in Crecheovo , Tirnowo und Tscherpan ohne
Zwischenfall statt . Es wurden durchweg Regierungs¬
kandidaten gewählt. Am 19. August n . St . finden
die Departementswahlen , am 2 . September die Land¬
gemeindewahlen statt . Prinz Ferdinand wird zum
14. d . M„ dem Jahrestage seiner Thronbesteigung ,
hier erwartet .

Paris , 7 . August . „Petit Parisien" meldet, daß
gestern an der italienische» Grenze bei Cannes auf
französischem Gebiet ein höherer italienischer Offizier
verhaftet worden sei, als er mit der Zeichnung einer
topographischen Karte beschäftigt (war. Der Offizier
wurde sofort nach Nizza abgeführt und wird heute von
der Militärbehörde verhört .

Lyon, 7 . August. Die Frist zur Einleitung der
Berufung ist abgelaufen, ohne das Caserio den Be¬
rufungsantrag unterzeichnet hätte . — (Die Mutter
CaserioS schrieb an Frau Carnot, die Welt werde ihre
Großmuth ehren, wenn sie sich für ihren unseligen Sohn
verwenden werde. Schw . M.)

London, 7. August . Der Castledampfer „LiS-
more Castle" ist heute nach Plymouth zurückgekehrt ,
nachdem er bei Nebelwetter mit einem großen
deutschen Dampfer , Namen unbekannt , zufam -
mengestoßen war. Das Schicksal des deutschen
Dampfer » ist unbekannt . Dem Dampfer „Lis-
more Castle" ist der Bug bis zur Wafferlinie einge¬
schlagen worden.

Plymouth , 7 . August. Der deutsche Dampfer ,
mit welchem der „Lismore Castle" collidirte . ist an
der Hinterseite stark beschädigt . Man befürchtet, der
Dampfer sei untergegangen , da keine Spur deffelben
sichtbar ist , obgleich der „Lismore Castle" am Orte
der Colliston blieb, bis der Nebel sich zerstreut hatte.

Familieineachrichte ».
Auszug au» de« StaudesSücher« Aarksruöe .

Geburten : 30 . Juli . Frieda Marie , Vater Friedrich
'eßler, Schloff « . 2 . Aug. Hedwig Selma , Vater Bernhard
irieser , Weißgerber. 3 . Aug. Otto , Vater Johann Werkle ,
ichneider . 4 . Aug. Heinrich Ludwig Friedrich, Vater Heinrich
üdemann, BezirkSfeldwebel . — Wilhelm Friedrich, Vater
ieter Damian , Friseur . 6. Aug. Rosa, Vater Johann Jung ,
mglöhner . ^ „

Eheaufgebote : 4. Aug. KarlMackamul von Davau,
okomotivheizer hier , mit Mathilde Burkard von Obrigheim.
. Aug. Otto WittelSbach von Nordhausen. Waff- um - lster
ier , mit Emilie Weidauer von Nordhause» . — Adolf Sexauer
oh hier, Kaufmann hier , mit Sofie Fel» von hier, i

Todesfälle : 3 . Aug. Gertrud , 2 Monate 5 Tage
lt . Vater Otto Scherer, Architekt . 4 . Aug . Curt. 6 Monate
2 Tage alt, Vater Friedrich Ionen, « endarmeriewachimeister .
- Franz, 1 Monat 29 Tage alt, Vater Franz Dörner .
»ahnarbeiter . - Ali« , 9 Monate 10 Tage alt, Vater Loui«
iter» , Kaufmann . — Frieda , 14 Tage alt, Vater Heinrich
»erbstrieth , Eisendreher . — Nikodemu « « rau«, Hasner, Wittwer .
6 Jahre alt. — Georg Müller , Werkführer, Wittwer , 71
ahre alt. 5 . Aug. Wilhelm, 3 Monate alt. Vater Johann
tatO , Tapezier. — Marie , 13 Tag « alt, Vater Karl Korber,
ederfärber.

Auswärtig « Todesfälle.
Mannheim. Eva Fischer grb . Appel, 74 I . «.
faden . Stephanie Schneider geb. Mayer . — Ludwig Wolf

Wwe. , 82 I . a . ^ -
!onsta » z . Friedrich Koch, Privatier. — » ulymon D. Bloch,

Dießenhofen, 38 I . a .
iammerSweier . Heinr . BaSler, Brgrmstr .
ireiburg. Elisabeth« Lefevre geb . Weber, 69 I . a . — L.

Stephan , Profeffor a . D ,
LaufecifiifibnftEtiin . Kabette Jost aeb . Br,, . . . .
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B « mtmmhuttg .
,i m ö. ilußuft wird in Ausrn -

c Reichs -Tetegraphenanstalt
^

g£j $xvf)t (Baden), S. Au». 18S4.
Kaiserlich« Kser.Ao- director,

In Vertretung
_ Hennemann .

Zchaarhof , AmtS Mannheim.

xgliivciit-PerpMlMß .
Die hiesig « Wlnterschafweibe vro

welche mit 5VV Stück
Schafe« betrieben werden kann , wird
Ktttwoch de« SL . August ,

Vormittags 11 Uhr ,
Im Rathhause dahier öffentlich ver¬
achtet, wobei bemerkt wird , daß dem
Achter daS Recht zusteht , einen Theil
# t Semarlnng Gandhvfeu
«öcheutlich zweimal z« betreiben .

Schaarhof , den 6 . August 1894
Der BerwattuugSrat .

Herbei . 9418 .2 .1

Hermann Mösch,
KilssiaHoureu -H»ltd!rmg

Leffiugstraste 8 ,
empfiehlt 5994 *

Dehn
’s Linoleum -

Fussbodenglanzlack
i» 8 brillanten Farben zum Preise
M 50 Pfg . für I Pfd .

Die große Beliebtheit dieses
Fabrikats ist der beste Beweis für
Sessen Güte, weshalb man gleich¬
lautende Concurrenz -Fabrikate als
Nachahmungen zurückweisen wolle.

^ Im Verlag der „Badischen Presse"
D ienen :

MSMMmg 0 . SkMMU ^
für die

KMichtii Bemteil ies 8klißstrzi>gtst«S Bs-kil.

Preis 60 Pfennig bei Franko -Zusendnng.

Victopia *Pneumatic ,6l0
>. Frankenburger & Ottenst .
Nürnberg . 1894er Waare
von M . 280 .— an . vsear

Greiss, Sandweg 89 , Frankfurt a . M .

Abonnenten der „Badischen Presse" erhalten das Buch zu 40 Pfg .
bei Franko -Zusendung.

Wiederverkäufer erhalten bei Wnahme von 12 Stück das
Exemplar zu 40 Pfg. und 1 Frei-Exemplar.

Als schöllkn AusßllMt
für Familie « , Vereine und Gesellschaften empfiehlt
sich die 6085*

Restauration

„Zur Appenmühle“.

Cigarren-ÄYis.
Neu eingetroffen : Neu eingetroffen :

£ uk » Land
Qualitiits -Clgnrre . 7185*

per Stück 5 Pfennig , empfiehlt

Adolf Höher , CigarreigescMft ,
66 Kaiserstrasse 66 .

Bad wildrrirgeir.
.. »

® *1 Hauptquellen : Georg VictorQuelle und Heleneu - Quelle find
«tlange bekannt durch unübertroffene Wirkung bei Nieren - , Blase « - u .
Mmleiden, bei Magen - n. Darmkatarrhe «, sowie bei Störungen der
Mutmischung, als Blutarmuth , Bleichsucht u. s. w . Versandt 1893 über
<00000 Flaschen . Aus keiner der Quellen werden Salze gewonnen ; das
m Handel vorkommendc augebliche Wilbunger Salz ist ein künstliches ,
****** Thrll ««lösliches und geringwerthiges Fabrikat . Schriften gratis .
Anfragen über das Bad und Wohnungen im Babelogirhanse und Euro -
»nische« Hof erledigt : 8075 .8.7Ae Inspektion der Wildmiger Mineralquellen-Aktie» .Gesellschaft.

Haupt -Niederlage bei Bahm tt Basaler in Karlsruhe.

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 807l *

F. Kern , Karlsruhe,
Areuzstrehe »,

obrigkeitl . concess Ge¬
neral -Agent für Baden .

DIE

OMANWELTI
beginnt soeben mit Heft 27 ihren zweite « Vaud .

Preis de » Wochenheste « LS Pstnuig .
" W

In Moikhefte « ( je » Wochenhefte enthaltend ) zu 1 Marl . !
- .bennement» nehmen alle Buchhandlungen und Paftanstalten an- 1

Der erste Band (Heft 1 - -26) der Romanwelt,I
enthaltend die vollständige » Romane «.Es war " I

»on H . Luder man « , „ Schwester - Lrele " von E . v . Wilden - 1
^ r « ch , „ Mein Bruder Hves " von P . Wtti , „ Wie Könige " von
I . Lrmaltre und die Anfänge der Romane „ Stumme de» !
Httuuel »" von F . Ipielhagkn und „ Der Kriegikorrrspandent

"
[

hrn W W Wereschagin ist , um Preise von 6 an . 50 Pf . fit*
MW , 8 SK. 50 Pf . in Original -Einband gebunden durch alle Buch¬
handlungen zu beziehen .
Verlag der I . O . Kotta ' sche« Isuchhaudluug Machst in Stuttgart . |

Zu beziehen durch

J . BielcfeUTn HofhRthhandlaiig ,
9*09.2. 1 Karlsruhe .

rititziiii 20 n

aller Art
haben den besten Erfolg

Stadt-Anzeiger.
Notariell

beglaubigte Abonnentenzahl :

17973.
500 Liier

feinen , selbstgekelterten Obstwein
verkauft per 100 Liter 14 Mark .

HauPtlrhrer Kesselrittg ,
9365 .2.2 i« Elsenz .

frrrtkirtra, ein« und mehrfarbig , werden rasch und billig
«mgchertigt in der

Drucker - •< ? „Bedische « Brest «- .

Haamsftll
Schuppen und Kopfausschlag beseitigt
man sofortdurch die ärztlich empfohlene
Urz . Kuhn'sche Haarwuchstiuktur
( Mk . 1 . — Nur ächt und sicher
wirkend mit Schutzmarke und verlange
man daher ausdrücklich die Kuhn ' sche
Haarwnchstinctnr der Firma F.
Kuhn , Nürnberg . In Karlsruhe
4 ei Ad . Miefer , Frist. Kaiserstr. 92.

^ ontr ^

ftßAm» >

S B« cen -Ann »}fi
#

Ilefts ®
derWnlt

ZeMmgrcatalog «, Kostenv,ranschl»g«
gratis und franko . Billigste PreiS -
«oiiruna . Größere JnsernonSauftröge
DUden nleUrlgaten rausotialprel »«».
Bureau in Karlsruhe :
Friedrichsplatz Nr. 4 .

Kenoyaktungsschürz ««. schwarz«
Aamenschnrze « , - ermekschürzen
für Damen u . Kinder . Hrägrr -

schürzen , Iierschürzen
empfiehlt in schöner Auswahl zu ]
lo-i enorm billigen Preisen
D. Schwarzwälder

33 Kalserftrafie 32 .

Soeben erschien : 8024.4.2
Adressbuch d. deutsch . Zeit

Schriften n . der hervorr . polit.
TagesblStter. 35. Jahrg . 1894 . gr. 8°
370 8 . In Leinen gab. 4 . M. bar .
„ Unbedingt weitaus das beste aller

ähnlichen Werke “ , [Börsenblatt für
den deutschen Buchhandel.]
Expedition des Zeitschriften - Adress *

buchs in Leipzig -R .

oooooooooooo
8 Für

.

0 Im Pianofortelager Herren - 0
0
* strasse 31 bietet sich gegenwärtig -

eine seltene Gelegenheit zum ,
0 Erwerb solider, gebrauchter Pia - ^
a ninos und zwar in den Preis - -
V lagen von 200 Mark an bis zu

0 600 Mark von nur guten Fab - £
X riken. Für sämmtliche Instru- -
V mente wird eine vollständige .
0 mehrjährige Garantie _ geleistet (
- und ladet zu deren Besichtigung f

1.6 .4 Vhöflichst ein 9152 .1
Ö Ludwig Sehweissgat , $
V Grossh . Hoflieferant . v
n Herrenstrasse 31, Q
OOOOOOOOOOOO

Büri,er--« k! elllchaft.
Morgen Mittwoch A - e»d ,6 «HstVerBinsversamralunif
(Besprcchungs -, Spiel - u. Kegelaneitih
im Scheffelhof — Werderplatz — wozu
einladet .
3386 * Der voryand .

, ie Natur.
Freunde der Naturkunde

in allen ihren Gebieten werden
besonders hingewiesen auf die
seit 1852 erscheinende nator-
wiesen ecbaftllebe W oebenechrift

„ Die Natur “ Zeitung zurVer «
breitung naturwissenschaftl. Kennt'
niss und Naturanschauung Ar Leser
aller Stände (Organ dee Deutschen
Humboldt- Vereins ) . Heransgegeben
von Dr . Karl Müller .

Die erste Hälfte jeder Nummer ent¬
hält längere Originalaufsätse, die
zweite Hälfte Mittheilungen über das
Neueste aue dem Gebiete der Natur¬
wissenschaften . Reichlich beigegebene,
gut ausgeführte Illustrationenhegleiten
den Text .

Bestellungen nehmen tffe BncMiand-
lungen und Postanstalten an.
Preis vierteljährlich Ji 3,60 .

G. SchvetscMke
’scher Verlag

Halis a. S.

RktleS Kcki! ljs-8kW .
Dame« von edlem Charakter im

Alter bis zu 32 Jahren , welche die
eruste Absicht haben, mit einem gut
gebildeten Mann , Wittwer , 37 Jahre
alt , mit 2 lieben Kindern , (5 u . 8 Jahre ),
Besitzer eines sehrreutablen EngroS -
Geschäfts in schöner Stadt unweit
vom Bodens « , behufs baldiger Ber -
helrathung in Verbindung zu treten,
sind hvfl . gebeten , nicht anonyme
Mittheilung «» mit der Bezeichnung
„Vertrauen" gütigst unter Rr. 8415
an die Exp . der „Bad . Presse « ge-
langen zu lassen.

Photographie erwünscht n . folgt
evtl , umgehend zurück. Diskretion
auf Manneswort._ _
Buchführung

u . Comptoirfächer lehrt brieflich gegen
Monatsrate » Handels - Lehrinstitut
Morgenstern, Magdeburg. Prosp .
ii . Probebrief grajiS und frei . 9417

Bklihm« 25 dis WM.
demjenigm , welcher einem jungen
soliden Mann Arbeit verschafft .
Off . möge man unter Nr . 8433 in der
Cxped . der „Bad . Presse ' abgeben .

HeWe Bitte !
Ein tüchtiger Koch und Konditor

aus Prag , bittet hier « m An¬
stellung . Näh . unter Nr . 9436 in der
Expedition der „ Bad . Presse .

"

Wtlthschaftverpachte«
Eine gut gehende größere Wirth -

schaft ist an einen tüchtigen kautions -
fähigen Wirth zu verpachten .

Offerten unter Nr . 9360 an die
Expedition der »Bad . Presse " erbeten .

Gasthof
zu kaufen gesucht .

Ein frequentirter kleinerer Gasthof
wird von tüchtigen Wirthsleuten zu
kaufen gesucht. Off . unter Nr . 8432
an die Exped . der » Bad . Presse " zu
richten . _ 2J

aiis -Kttkliiif.
Ein schönes dreistöckiges Haus , von

drei Seiten freiliegend ( Westendstr .),
in . jedem Stock 5 schöne Zimmer mit
Balkon , Vorgarten und Obstgarten ,
ist zu verkaufen . Preis 65 000 Mart .

Gefl . Offerten bittet man in der ,
Expedition der „ Bad . Presse" abzu-
gebcn unter Nr . 9395 ._ 22

Eine Plüschgarnitur
ist zu verkaufe « . 9389 .2.2

AmaUenstraste 34 , 3 . Stock.

Fahrrad.
ein Piieumatik , sowie eines mit
Kissenrcifen sind billig unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . 8004 .3.3
Ritterstr . 6 , Hinterb. . 2 . St .

3jj ; !.
J -
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ÄTr. 41 . (Diese Verlosungs- Liste wird monatlich 6mal beigegeben .)

h Anhalt - Dessauische
Landrentenbriefe .

Verlosung am 4. Juni 1894 .
Zahlbar am 1 . October 1894 bei der
Herzoglichen Landrentenbank -
Kasee n Dessen and S. Bleichröder

• a Berlin .
Inhalt ■ Dessauische and

Rentenbriefe der vereinigten
Landrentenbank .

(Sfcnmtlieh mit ganzjährigen
Zinsscheinen .)

litt . A . 4 1500 M. 862 666 746
760 766 ROSS 090 288 287 299 816
377 383 663 664 662 661 710 720 886
3047 148 169 168 242 272 277 286
468 469 628 666 683 779 869 888
4004 067 297 299 367 381 467 .

Litt ft 4 300 M. 266 623 740
809 811 818 849 861 866 8620 648
666 728 822 847 869 908 963 964 970
982 4188 277 292 803 698 749 806
844 871 881 888 902 928 942 964 998
5000 006 022 024 037 112 122 180
147 186 197 243 247 273 412 428 431
649 666 670 746 767 791 807 821 824
867 911 971 984 8063 067 104 190
209 223 226 229 244 248 301 846 372
408 416 432 442 4SI 477 607 632 684
699 636 636 654 673 740 764 788 804
817 919 923 934 949 981 994 10012
039 106 142 216 237 239 266 268 288
290 329 343 467 466 623 626 649 666
673 762 768 816 817 888 883 11806
819 866 896 906 12017 099 112 138
168 186 209 240 244 249 288 396 426
440 964 989 13039 048 069 071 078
087 101 121 143 149 166 218 270 806
336 360 408 466 618 624 629 687 660
686 689 692 610 SIS 661 760 772 776
798 806 884 879 908 926 942 972
14030 063 066 270 880 367 898 407
436 437 478 628 633 682 694 697 612
633 644 667 706 733 739 760 761 764
801 846 896 904 977 15006 070 116
124 146 216 217 228 264 804 806 842
392 420 428 480 473 478 486 489
16236 236 262 269 289 292 368 399
422 433 435 461 471 605 686 604 612
669 664 672 687 692 696 711 727 771
798 808 826 882 847 862 877 931 967
996 17000 068 081 103 108 113 167
169 173 178 199 238 270 307 311 343
386 406 420 439 448 468 462 476 499
18378 467 616 621 687 670 602 631
664 686 19166 183 219 269 274 289
377 391 394 395 404 407 460 464 620
624 633 642 666 699 662 876 20094
096 102 118 169 180 198 206 370 878
998 31062 061 079 081 102 137 187
299 307 321 330 343 447 464 472 496
498 636 670 698 732 738 33362 467
621 630 683.

Litt C. ä 150 M. 97 170 1718
721 968 967 979 986 3027 169 170
172 181 337 876 422 684 714 834
3063 092 111 212 376 413 620 667
679 698 766 918 916 4366 408 42L

Litt D. 4 60 M. 26 88 174 237
1178 179 All 4SI 668 698 608 817
2138 286 666 684 766 900 919 3161
460 461 464 481 621 661 683 716 842
846 870 883.

Litt . B. 6 SO H. 1278 «U « 0
460 466 600 649 690 727 3007 128
265 359 366 374 632 614 916 929 940
995 3006 061 147 236 494 646 677
702 760 779 829 884 4043 091102116 .
AnbaIt *Cdthensehe Landrenten «

briete .
(Sämmtlich mit halbjährigen

Zinsscheinen .)
Litt A. ä 1000 14. 27 31 1«

164 166 169 194 206 289 297 804 321
342 462 490 600 681 671 680 706
767 918.

Litt B. k 300 H . 69 77 78 119
306 348 363 486 491 493 617 666 719
796 946 989 101» 055 107 114 168
178 192 808 209 340 868 466 499 610
668 670 694 702 804 861 894 911 934
2029 051 184 214 262 279 837 840
347 367 370.

Litt ft 4 150 BL 10 33 60 119
248 347 362 371 392 468 663 612 662
729 738 746 788 916 933 996 1010
013 01« 074 129 146 190 196 207 223
282 243 26L

Litt D. ä « 0 1L 404 629 768 SSL
Litt . B. 4 30 4L 194 823 486 604

619 683 732.

2) Baschtiehrader Eisenbahn ,
PrioritSts - Obligationen.
Verlosung am 13. Joni 1894.

Zahlbar am 1. October 1894 bei der
Haoptkasse der Gesellschaft zu
Prag , ferner die Silber -Prioritäten
bei der k . k . priv . ailgem . österr .
Bodenereditanstalt ,der Union -Bank
and der Anglo -Oesterreichischen
Bank za Wien , der Allgemeinen
Deutschen Credit -Anstalt zuLeipzig ,
M. A. von Rothschild d» Söhne za
Frankflirt a . 4L, der Disconto -
« eeellachaft zu Berlin , der
Bayerischen Vereinsbank za
München und L . Behrens & Söhne
za Hamburg ; die Gold -Prioritäten
dagegen bei der k. k . priv . österr .
«kedi» - Anstatt für Handel and
Geweste and der Union - Bank za
Wien , der Allgemeinen Deutschen
Credit -Anstalt za Leipzig , M. A. von

A Sohim jul fmoklnxt

a . M. und der Disconto -Gesellsehaft
za Berlin .

a » Silber - Prioritäten
4 150 Fl. ö. W. Silber .

1. Emission von 1868.
1467—472 474 476 8761—776

13301- 811 313- 326 14701- 726
752—766 769—776 976 - 15000
13226—260 18401—426 33901—926
33026—028 030 032—034 036—060
84426- 431 433- 438 441 443 446—
460 476—497 499 600 601—612 614
—626 36776—787 789—791 793—800
38352—376 39061—076 30327- 336
887 - 348 360 651 663—672 674 676
31601—617 619—626 38676—692
694- 700 35161—164166—176 38801
—826 901—911 918 920—925 39401
—408 410- 412 414- 424 40161—168
160 161 168—366 167—176 761- 766
768- 776 «3061—074 926—939 941
—950 45676- 600 «7701—726 «8061
—053 066- 069 071—076 101—126
«9676—600 50201- 214 216—226
976—51000 63226—231 233—260
56661—657 669—676 58261—262
266 268—276 676—678 861—868 870
—875 62676 678—688 690- 699
68376—400 676 678—700 64463—
460 464—476 67676—678 680- 698
696—600 69961—968 960—966 967
—971 973—976 73126 —160 226—
241243—260 81761—776 82761—766
767—776 83201—214 216—226
84101—126 85401- 426 626- 636
688- 660 86926- 946 947 948 960
93176—188 190 191 193—200 726—
786 737—760 926—944 946 949 960
95401—420 422—426 726—760
99476—482 484—600 100676—700
101376 —888 386 388—392 394- 400.

8. Emission von 1S7L
201—220 1661—660 3662—670 671

—676 678- 680 801—810 4261—270
5171—176 177—180 6116- 119 401
—407 409 410 7891- 400 691—600
611 - 620 9131- 140 10371—380
11001—010 161— 160 601—610
13071—080 621—630 668- 660
14021—030 171—180 431—440
15281—290 16762 763 766—770 821
—830 17491—600 18621—680 19641
642 644- 660 761—770 30712—718
720 31031—040 461—464 466- 470
33061—068 060 461—470 611- 620
971 972 974—980 34661- 660.

600 606 621 660 836 842 904 970 977
978 986 996 3006 062 097 223 245
248 249 323 325 330 408 423 446 471
617 621 654 619 663 676 678 683 719
787 741 773 777 812 838 858 939 946
962 982 3001 002 028 034 042 077
083 106 206 246 247 326 344 367 378
467 466 641 672 673 704 708 720 723
747 748 769 775 800 823 836 841 860
882 932 933 948 960 982 4027 036
053 094 116 198 209 296 33« 334 407
432 455 476 485 494 647 698 625 634
660 728 763 797 853 874 877 882 932
959 991 5020 035 064 077 149 166
170 256 277 278 309 321 831 347 850
859 887 894 899 417 432 445 461 600
628 686 604 616 631 661 696 715 818
859 881 926 »38 967 6002 058 066
087 098 126 134 144 146 167 194 272
278 317 319 330 363 422 426 428 460
464 486 627 664 562 656 659 662 686
733 739 763 791 816 818 827 835 862
925 963 7023 117 137 175 215 239
281 361 868 384 474 478 517 644 686
619 624 681 642 643 661 667 707 716
800 840 842 849 876 932 934 947 991
995 8027 036 069 061 107 126 129
183 216 230 246 326 365 357 410 426
431 432 476 478 496 502 653 569 606
618 668 707 731 737 810 888 897 933
978 9083 096 107 114 122 140 174
187 188 213 266 266 291 352 424 428
454 464 476 621 663 692 618 650 661
675 726 741 766 796 808 864 867 871
880 907 10006 075 142 146 147 164
190 246 296 315 367 378 397 445 4SI
493 600 621 666 696 613 666 667 714
788 799 820 826 861 910 963 984
11009 047 069 080 086 092 123 146
166 181 208 223 227 262 276 288 291
307 318 333 334 374 401 447 469 616
626 691 694 639 661 667 676 677 689
711 724 731 791 802 803 806 818 820
824 851 889 931 951 979 997 13030
05? 101 135 174 222 305 322 350 609
543 629 634 636 637 679 687 712 754
869 879 887 929 949 968 972 976 979
984 987 13019 084 080 096 141 236
269 293 332 360 463 480 687 614 637
688 707 791 809 884 846 866 872 927
928 932 14008 051 066 148 169 203
221 246 349 388 406 466 667 670 689
694 690 692 724 732 737 766 819 828
868 882 926 969 971 15002 087 067
083 116 216 234 264 276 291 297 443
447 458 466 489 615 621 680 604 SOS
622 662 697 786 874 897 948 960 976

8. Emission von 1872.
611—620 1191—200 3921—980

4841- 860 « 461—470 7601—610 671
—680 8021- 030 10171—180 871—
SSO 14061—070 081—090 461—460
10131—140 241—250 681—690 10461
—470 771—780 941—960 17641—660
18661—660 711—720 30661—670
33711—720 33371—380 601—606 631
—640 85811- 820 38141—160 791—
800 921 - 930 38241—260 471—480
30911—920 31881—340 461 —460
33661—670 881—890 33831—840961
—960 34301- 310 671—680 35021—
OSO 38611—620 38471—480 30691
—600 41071- 080 221—280 291—300
671- 680 43481—890 44281—290
45771—780 47621- 630 941—960
48311—320 53071- 080 181—190
54441—460 671—680 911- 920
55861—870 56761—770 58071- 080
111—120 99ÜU59000 881—890 681
- 640 921—930 60131—140 61121—
180 491—600 63471—480 631 - 640
63601—610 «4011—020 041- 060
« 5321—330 401—410 66871—880
67041- 060 «8601—610 691 - 600831
—840 60201—210 311—320 70601—
610 71801—310 861- 860 73241—
—260 74061- 060 461—460 981- 990
75211—220 77931—940 78301—310
79721—730 80271—280 391- 400 661
—670 81221- 230 341—360 83321—
830 83061—060 271—280 611—620
991- 84000 461—460 86621- 630
80441 —460 481—490 611—620 771
—780 891—900 91621—680 871—880
03261—270 93021—030 641—660
94781—790 95831—840 961—970
96691 —700 »7471- 480 98481—490.

B. Gold • Prioritäten
Emission von 1882.

ä 1000 M. 441—446 1266—270
471 472 3746—750 3661—666 6361—
866 601- 506 7781—785 911—916.

ä 500 M. 11661—670 13931—
088 14281—240 16101—110.

3) Erste Donau-Dampf-
schifffahrts - Gesellschaft ,

4% Anleihe von 1837
(100 FI.-Lose).

Verlosung am 2. Juli 1894 .
Zahlbar am 2. Januar 1896 bei der
k. k . priv . Österreich.Donau-Dampf-
»cbimahrts -G esellsehalt zu Wien .

ä 03,OOO Fl . 19429 .
ä 5350 FL 22794 .
4 1050 FL 7324 16068 46842.
4 535 FL 6866 12067 38246

44738 46213 48944 .
4 810 FL 14940 16091 18289

20860 21024 24807 26464 26474 29791
82248 40496 43308 46901 66278 .

4 105 FL 2 38 60 143 233 236
286 282 288 801 866 389 491 624 689
661 652 681 699 704 713 720 736 743
754 771 773 848 892 912 946 961 961
966 985 989 990 1002 063 064 090
109 128 188 168 169 287 322 866 884
888 409 429 444 460 479 489 530 661

16029 060 071 099 118 147 174 192
200 221 247 279 296 319 827 361 373
884 419 608 660 681 602 619 648 736
- 68 771 789 794 809 810 847 856 882
984 996 17010 043 064 076 121 208
276 326 348 371 384 434 442 463 463
497 621 662 620 627 649 701 721 763
781 788 867 930 933 992 999 18000
069 086 137 166 171 204 218 349 358
421 436 463 480 496 498 621 631 621
782 742 749 858 894 SSO 963 19018
104 163 179 190 265 276 603 615 668
706 736 740 741 771 798 808 866 900
919 SSO 944 963 967 30026 027 028
066 124 246 270 322 412 422 432 457
479 480 667 696 660 706 780 737 746
777 786 826 830 845 941 943 948 949
977 31070 106 148 162 163 172 192
843 361 868 387 400 498 640 661 694
610 674 687 688 711 809 811 820 894
906 922 927 961 974 33000 016 046
064 106 116 126 144 161 224 238 246
379 380 389 410 412 437 631 662 670
676 617 671 696 704 733 748 761 766
767 813 817 818 834 901 936 940 952
969 969 33013 027 038 065 087 099
179 277 289 327 372 382 411 417 480
686 647 726 740 820 821 826 837 926
987 34049 072 078 079 083 120 187
237 270 288 289 291 388 344 366 376
390 410 420 468 620 646 606 644 686
702 724 736 740 742 778 796 816 831
833 846 871 890 930 992 35016 061
064 067 122 171 207 209 216 220 231
280 281 341 366 885 418 428 460 466
471 616 630 637 666 684 SIS 646 691
696 713 734 737 803 863 907 940 946
95? 980 36006 014 034 101 109 156
274 324 347 368 393 417 446 460 468
473 479 613 641 668 592 606 641 765
794 809 845 890 899 SIS 967 996
37019 038 039 044 046 048 137 194
199 270 294 361 389 405 438 469 620
664 696 696 697 633 664 672 684 702
713 717 771 799 802 868 889 902 933
971 981 38000 031 072 111 119 122
218 262 327 396 482 619 614 674 687
696 703 740 746 763 840 849 881 891
908 930 994 39062 076 080 097 101
127 162 172 213 217 219 268 284 819
337 364 395 478 628 649 724 731 736
762 SOS 887 893 895 947 949 30062
063 084 108 109 164 208 294 SOI 360
361 489 682 556 680 689 634 641 668
698 709 724 772 782 914 947 961 983
996 997 31033 094 097 108 ISS 288
293 386 843 344 360 368 399 463 493
602 618 619 569 699 601 646 684 696
710 739 764 807 847 863 864 878 896
970 33006 018 021 067 116 118 241
332 869 882 886 4SI 442 460 461 604
636 646 602 635 673 732 742 764 798
807 833 866 868 966 33002 017 044
094 122 188 192 266 290 297 360 468
473 479 484 626 668 678 647 662 761
779 780 807 837 861 942 968 984
34042 063 088 142 249 261 304 318
326 331 860 378 449 468 464 496 684
648 728 764 898 903 904 35108 140
186 216 280 231 239 SOS 363 416 424
487 496 600 622 633 646 666 682 620
641 644 669 703 704 722 729 745 778
787 802 804 849 858 865 874 978

36020 116 147 168 216 288 298 34«
384 401 439 464 640 546 648 565 676
686 692 610 715 760 755 764 796 833
882 918 946 978 983 985 37042 050
054 082 092 098 108 147 226 386 319
363 366 617 633 638 686 698 614 629
646 664 670 698 699 874 891 909 936
939 986 989 996 997 38008 048 099
102 108 212 220 266 279 298 366 373
417 420 489 493 663 691 606 614 626
626 712 716 732 749 772 819 821 867
961 994 39002 009 014 066 072 081
178 198 207 210 222 234 261 283 295
364 362 439 460 466 484 604 634 688
719 725 727 762 766 836 844 935 947
997 40001 099 132 190 192 196 204
235 241 261 267 327 418 443 446 489
600 628 639 549 668 672 746 747 761
779 870 886 893 928 960 961 965 991
992 995 41040 126 146 149 169 200
228 262 274 286 308 325 363 410 444
456 486 496 604 639 646 662 572 678
693 696 661 664 672 704 738 742 752
799 813 832 833 857 861 910 989 946
981 SSO 42118 147 190 211 268 296
318 342 346 376 476 496 617 619 648
682 664 704 719 762 808 831 871 970
993 43007 060 072 126 129 130 161
266 282 399 403 441 460 4SI 620 649
666 668 676 691 647 651 669 676 680
687 711 828 892 941 955 985 44004
012 016 063 156 170 180 203 223 270
329 415 419 452 487 508 567 635 736
768 759 783 844 902 906 923 956 986
46041 074 081 092 103 118 128 131
163 173 200 251 266 275 306 327 434
468 494 497 528 639 565 679 680 624
629 673 718 761 841 849 864 949 969
978 46006 018 033 054 064 088 108
105 122 131 143 154 166 186 191 211
212 244 321 331 346 367 383 411 488
608 511 626 664 623 640 697 719 771
787 827 828 876 918 920 928 944 966
47016 031 060 059 120 127 164 176
177 189 229 241 272 348 386 388 428
424 434 474 492 496 622 618 746 786
826 873 937 943 986 990 48007 060
076 096 122 134 188 143 168 189 236
243 246 273 281 295 298 306 314 387
413 466 634 669 666 609 623 630 631
674 718 741 787 833 842 877 921 937
970 49060 091 097 117 187 212 260
300 334 482 508 511 617 622 644 662
663 672 614 643 666 682 693 716 766
768 SOS 880 887 912 929 964 50000
OOS 009 026 067 069 076 134 160 218
223 226 266 264 291 357 421 4SI 433
464 466 466 488 496 496 616 632 667
697 626 668 704 726 747 764 782 837
SIS 934 947 949 962 955 51018 043
072 076 113 140 175 186 192 222 246
261 266 285 342 364 373 444 620 624
670 716 746 764 767 782 788 806 836
844 870 898 906 910 949 956 990
52023 030 069 084 090 143 174 259
287 304 339 408 421 4SI 468 647 664
669 686 694 SOS 687 699 701 729 741
768 793 802 818 820 869 868 867 877
918 920 937 984 53008 028 061 060
068 091 102 165 ISO 229 286 287 400
406 442 494 620 698 637 671 778 806
825 830 916 939 982 988 994 54006
014 019 020 042 110 164 224 232 238
307 314 353 434 436 454 480 484 647
678 679 643 698 699 790 802 827 846
855 866 884 942 55008 011 032 046
063 093 096 191 204 244 266 292 296
333 366 879 408 416 458 484 601 620
663 664 692 697 664 678 704 719 722
724 729 792 816 869 869 870 908 912
920 56012 020 070 091 155 221 250
261 270 281 296 329 339 407 431 467
487 616 570 686 600 622 636 665 761
763 81? 826 842 870 910 936 947
57040 041 061 067 124 177 194 269
278 306 340 428 440 444 464 498 506
623 632 643 66? 673 683 684 630 641
689 715 729 746 767 777 786 829 834
864 860 907 926 967 988 58036 073
120 128 154 207 209 219 248 381 385
437 466 469 474 669 601 649 668 672
698 710 728 729 736 740 766 809 817
824 830 838 898 909 914 967 990
59017 043 061 077 082 084 093 ISS
202 226 241 271 338 346 389 413 421
434 440 604 661 670 697 612 616 617
620 SSO 703 731 763 771 796 819 846
898 919 924 931 939 963 997 999.

4) Erste Donau-Dampf-
schifffahrts -Gesellschaft ,
4 % Anleihe von 1886.

Verlosung am 2. Juli 1894 .
Zahlbar am 1 . October 1894 bei der
Central - Hauptkasse der Gesell¬
schaft zu Wien , ’M. A. von Roth¬
schild & Söhne zu Frankfurt a. M.,
der Disconto - Gesellschaft za
Berlin and Merck , Finck & Co.

za München.
Serie 147 163 170 363 413

748 997 1051 1087 1115 1300
1387 1490 1504 1609 1611 1773
1887 . _
5) Galizische Karl Ludwig*
Bahn, 4°/o Silber -Prioritäts -
Obligationen Emission 1890.

Verlosung am 2. Juli 1894 .
Zahlbar am 2. Januar 1896 bei der
Gesellscbaftskasse zu Wien , der
Filiale der Oesterreichiscben Credit -
Anstalt zu Lemberg , Mendelssohn
& Co . zu Berlin , der Deutschen
Effecten - und Wechselbank und
Gebrüder Bcthmann zu Frankfurt
a . M ., der Norddeutschen Bank
za Hamburg , der Allgemeinen

1894 .

Deutschen Credit -Anstalt za Leipzig
and dem Schlesischen Bankverein

zn Breslau .
Serie 177 89» 391494 83« 90g

10101017 1337 13411 «711391
enthaltend je 1 Stück Schuldver¬
schreibung & 5000 FL, 6 Stück i
1000 FL, 10 Stück ü 300 FL on4
10 Stück k 100 FI .

Serie 3374 3878 3887 8031
3154 3405 4340 4743 , enthaltest
je 11 Stück Schuldverschreibung «,
i 1000 FL, 10 Stück 4 SOO FL uni
10 Stück k 100 FL

6) Kursk -Charkow -Asaw*
Eisenbahn , 4% Obligation#*

(Emission 1889).
Verlosung ata 19. Juni/1 . Juli 1994.
Auszahlung der Credit -Oblig . vom
1./13. October 1894 , der Mark -Obttg,
vom 19. September/L October 18ft
ab bei der Staatsbank , derStPeter ».
burger Internationalen Handelsbank
and der St Petersburger Disconto -
bank za 8t Petersburg , der
Disconto -Gesellsehaft and 8 .Bleich -
rüder & Co. za Berlin , M. A. von
Rothschild & Söhne za Frankflut
a . M., de Rothschild freres za Paris
und Lippmann , Rosenthal A Co,

za Amsterdam .
Credit - Obligationen .

k 100 Rubel Credit 46 54 «
391 902 926 1466.

k 1000 Rubel Credit 27 321 47t
491 716 724 1347 3628 822 3093 91]
4283 985 5666 7962 8148 160.

Mark - Obligationen .
k 500 M. 1426 684 3866 6tt

3162 421 703 800 4246 420 644 9«
6093 864 6418 7164 624 8340 44»
9272 407 822 864 10839 768 90»
13736 13666 717 886 907 916 935
14689 632 717 903 15491 1874»
17106 310 786 18062 786 19100 611
818 769 861 30016 31660 33162 4M
783 807 33364 988 34681 784 777
973 30281 608 616 526 692 37681
694 38681 30263 81492 867 961
33049 079 381 33883 34081 746 96»
87067 38843 366 926 39697 41000
623 43626 43984 45226 684 40376
623 678 712 778 819 47066 4866«
49436 626 51276 53279 53666 801
872 54310 668 55046 601 736 56681
68369 918 59363 692 610 60010 80«
831 01601 63240 708 64480 6538»
732 938 66713 757 67776 68924
69261 812 848 932 70011 064 624
71338 73078 392 503 638 73368 911
74661 761 844 952 76722 77692
78202 376 464 78417 909 80698.

ü 1000 M. 398 796 1882 3934
4261 323 706 5039 769 823 6424 485
608 718 7670 8400 790 9629 69»
10209 734 11214 13410 419 13480
942 15120 282 296 10397 18669 801
876 19067 298 886 30183 437 690
31422 33602 34208 874 36961
38328 424 496 676 39066 077 084
887 438 493 812 30717 911 971
81227 425 886 33139 208 268 3310»
34242 611 35166 30261 438 3710k
276 826 38617 778 39611 746 4017t
43289 667 43298 44816 436 671
46666 46086 089 494 «7101 110 827
621 626 709 763 40127 60078 692
61370 53204 402 54121 180 187 32»
55274.

a 3000 M. 871 489 647 679 196»
3602 685 3700 864 4206 5626 634 720
0743 7136 769 782 8698 686 11415
893 14261 270 15641 706 16821 8(4
880 896 989 17112 481 18186 609
666 30806 643 733 849 33341 74»
970 983 33166 176 ,_

7) Oesterreichisch « Süd*
bahn -Gesellschaft , 5% Prior .*

Obligationen Serie B.
Verlosung am 2. Juli 1894.

Zahlbar am 2. Januar 1896 bei iht
Liquidator der Gesellschaft , dm
k . k . priv . österr . Credit - Anstatt
für Handel and Gewerbe , der k . k.
priv . ailgem österr . Boden -Credit *
Anstalt and 8. M. von Rothschild
za Wien , der angar . iUgem . Credit -
bank zn Budapest , der Filiale d«
k . k . priv . österr . Credit • Anstatt
für Handel und Gewerbe zn Triest
M. A. von Rothschild & Söhne so
Frankfurt a . M ., 8 . Bleichröder ob»
der Disconto -Gesellsehaft za Berlik
der ailgem . Deutschen Credit*
Anstalt za Leipzig and der «
Filiale za Dresden , der Nord¬
deutschen Bank and L. Behrem
A Söhne za Hamburg and v. SpeJT

A Co. za BaseL
7301—400 19901 —20000 120901 -

121000 191001—081 208701—80»
219701—720 764—800 248001 —100.

8) Schwedische 4% Staats *
Anleihe von 1878,

Bekanntmachung vom Joni 1875
Sämmtliche noch im Verkehr

befindlichen Obligationen werde “
verlost und am 16. Juni w*
zurückgezahlt , soweit dieselbe “
nicht gegen Obligationen
Schwedischen 3# Staats - Art’ - - *
von 1894 umgetaoscht Word " -’ -
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